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13 Tage vermißt —
und wieder aufgefunden

Eine rührende Szene
nach der Landung der
bereits aufgegebenen
Yacht in Gosport. Joe
Huglow, der Koch auf
der «Endeavour I», wird
von seinen Schwestern
stürmisch in Empfang
genommen.
C/ne émonvdnte récep-
tion 4près /rf traversée
mo«vementée. /oe //«-
g/ow, cuisinier s«r /'«£n-
de«vo«r /-», re£ro«ve ses
de«;c sœnrs.

«Endeavour I», die be-
rühmte englische Renn-
yacht, die in Amerika
das große Herausforde-
rungsrennen um den
Amerika-Segelpokal zu
gewinnen suchte, wurde
auf der Rückfahrt nach
Europa bei einem hef-
tigen Sturm von ihrem
Schleppschiff «Esso» los-
gerissen. 13 Tage irrte
sie auf dem Nordatlan-
tik umher und galt mit
der 19köpfigen Besät-
zung schon als verloren,
als sie am 1. Oktober
260 Meilen südwestlich
von Irland von dem
englischen Frachtdamp-
fer «Cheyenne» in rela-
tiv gutem Zustand auf-
gefunden wurde. Bild:
«Endeavour I» in voller
Fahrt kurz vor der An-
kunft im südenglischen
Hafen Gosport.

^4pres «voir romp« /'«-
murre ç«i /e re/i«if
vnpewr *£«o» d«r«nt /«
traversée de /Mt/«nti-
#»e, /'«£«de«vo«r /-», /e
y«c/?t des grandes rég«-
tes, étazf en détresse
pendant treize jours.
Déjà considéré comme
perdu, i/ /«£ retrouvé /e
7er octobre d 260 mi//es
il« s«d de /'/r/«nde p«r
/e c«rgo « Cheyenne *.
£'é#«ip«ge, se compo-
s«n£ de 79 murins, était
s«in et s««/. P^oto ;
£'<r£nde«vo«r 7* /«it
son entrée d«ns /« r«de
de Gosport.
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